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Die neue CD-Rom „SGV. NRW.", Stand 3. Juli 2001, ist ab Ende Juli erhältlich. 

Sie enthält fast alle Anlagen. 

Sie enthält auch schon die neue Allgemeine Verwaltungsgebührenordnung in Euro, die am 1. Januar 2002 
in Kraft tritt. Bestellformulare finden sich in den Nummern 3 und 4 des GV. NRW. 1999, ebenso im 
Internet-Angebot. 

Hinweis: 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die Ministerialblätter sowie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes NRW (SGV. NRW.) stehen im Intranet des Landes NRW zur Verfügung.' 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die Ministerialblätter sowie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes NRW (SGV. NRW.) werden auch im Internet angeboten. 
Der Zugang ergibt sich über die Homepage des Innenministeriums NRW (Adresse: http://www.im.nrw.de) 
und dort über das Befehlsfeld „Gesetze, Verordnungen, Erlasse". 
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2031 
Verordnung 

zur Bestimmung der für die Verpflichtung 
nach dem Verpflichtungsgesetz zuständigen Stelle 
bei der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen 

und der Ingenieurkammer-Bau 
Nordrhein-Westfalen 
Vom 25. November 2001 

Auf Grund des§ 1 Abs. 4 Nr. 2 des Verpflichtungsgeset­
zes vom 2. März 1974 (BGBl. I S. 469), geändert durch 
Gesetz vom 15. August 1974 (BGBL I S. 1942), in Verbin­
dung mit§ 1 Nr. 2 der Verordnung über Zuständigkeiten 
nach dem Verpflichtungsgesetz vom 28. Januar 1975 (GV. 
NRW. S. 158), geändert durch Verordnung vom 10. Juni 
1976 (GV. NRW. S. 236), wird verordnet: 

§ 1 

Zuständige Stelle für die Verpflichtung von Personen, 
die bei der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen 
beschäftigt oder ehrenamtlich tätig sind, ist die Architek­
tenkammer Nordrhein-Westfalen. 

§2 

Zuständige Stelle für die Verpflichtung von Personen, 
die bei der Ingenieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen 

' beschäftigt oder ehrenamtlich tätig sind, ist die Inge­
nieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
· in Kraft. 

Düsseldorf, den 25. November 2001 

Der Minister 

2125 

für Städtebau und Wohnen. 
Kultur und Sport · 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr. Michael Vesper 

- GV. NRW. 2001 S. 822. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

zur Durchführung des Weingesetzes 
(DV WeinG NW) 

Vom 4. November 2001 

Auf Grund 

1. des§ 17 Abs. 3 und 4 des Weingesetzes vom 8. Juli 1994 
(BGBl. I S. 1467), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17. Mai 2000 (BGBl. I S. 710), 

2. des § 32 c Abs. 2 der Weinverordnung vom 28. August 
1998 (BGBl. I S. 2609), zuletzt geändert durch Verord­
nung vom 27. Juli 2001 (BGBl. I S. 2038), 

3. des § 30 der Wein-Überwachungsverordnung vom 
9. Mai 1995 (BGBl. I S. 630, 655), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 27. Juli 2001 (BGBl. I S. 2038), 

j_~weils in Verbindung mit § 1 der Verordnung zur 
Ubertragung von Ermächtigungen zum Erlass von 
Rechtsverordnungen nach dem Weingesetz vom 26. Mai 
1992 (GV. NRW. S. 214), wird verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung zur Durchführung des \Veingesetzes 
vom 8. August 1997 (GV. NRW. S. 264) wird wie folgt 
geändert: 

1. In der Überschrift wird in der Abkürzung die Bezeich­
nung „NvV" durch die Bezeichnung „NRW" ersetzt. 

2. In der Inhaltsübersicht werden nach der Angabe ,, § 10 
1'1eldungen zur Mengenkontrolle" folgende Angaben 
eingefügt: 

,, § 10 a Meldungen über önologische Verfahren 
§ 10 b Classic, Selection". 

3. In § 4 Buchstabe b) werden nach der Angabe ,,Or­
tega B," die Angaben „Phönix B, Regent N," eingefügt. 

4. In§ 5 Satz 2 werden die ·wörter „Umwelt, Raumord­
nung und Landwirtschaft" durch die Wörter „ Umwelt 
und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucher­
schutz (IviinisteriuI11-)" ersetzt. 

5. Nach § 10 werden folgende Paragraphen eingefügt: 

,,§ 10a 
Meldungen übe:i;_ önologische Verfahren 

(zu§ 30 der Wein-Uberwachungsverordnung) 

(1) Meldungen über önologische Verfahren. gemäß § 30 
Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der Wein-Überwachungsverordnung 
über 

1. die Erhöhung des Alkoholgehaltes, 

2. die Entsäuerung und die Säuerung, 

3. die Süßung, 

4. den Besitz.an Saccharose, konzentriertem Trauben­
most und rektifiziertem Traubenmastkonzentrat, 

haben schriftlich gegenüber dem Chemischen Landes-
. und Staatlichen Veterinäruntersuchungsamt ::VIünster 
zu erfolgen. 

(2) Die Meldung über 

1. die Erhöhung des Alkoholgehaltes erfolgt mindes­
tens einen Werktag vor der Durchführung der 
Maßnahme gemäß den Vorgaben des Artikels 25 
Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 1622/2000, 

2. die Entsäuerung und Säuerung erfolgt spätestens 
am zweiten Tag nach der Durchführung der Maß­
nahme gemäß den Vorgaben des Artikels 26 Abs. 2 
der Verordnung (EG) Nr. 1622/2000, 

3. die Süßung erfolgt mindestens 48 Stunden vor dem 
Tag der Durchführung der Maßnahme• gemäß den 
Vorgaben des Artikels 31 Abs. 3 der Verordnung 
(EG) Nr. 1622/2000. 

(3) Abweichend von Absatz 1 Nr. 4 kann die Meldung 
über den Besitz an Saccharose, konzentriertem Trau­
benmost und rektifiziertem Traubenmostkonzentrat 
gemäß Anhang V Abschnitt G Nummer 5 Satz 2 der 
Verordnung (EG) Nr. 1493/1999 durch Eintragung in 
die Eingangs- und Verwendungsregister ersetzt wer­
den. 

(4) Abweichend von Absatz 2 kann die beabsichtigte 
Durchführung mehrerer Maßnahmen der dort genann­
ten önologischen Verfahren durch eine vorherige Mel­
dung für das folgende Weinwirtschaftsja~r erfolgen, 
sofern diese jeweils zum 7. September eines jeden 
Jahres dem Chemischen Landes- und Staatlichen 
Veterinäruntersuchungsamt Münster vorgelegt wird. 
Die Verfahrensweise nach Satz 1 ist nur zulässig, wenn 
die durchgeführten Maßnahmen sofort nach deren 
Ende und im Falle der Erhöhung des Alkoholgehaltes 
vor Beginn jeder Maßnahme in die Ein- und Ausgangs­
bücher eingetragen werden. 

§ 10b 
Classic, Selection 

(zu§§ 32a bis 32d der Weinverordnung) 

(1) Für die Herstellung von Wein mit der Bezeichnung 
,,Classic" nach Maßgabe des § 32a der Weinverord­
nung dürfen nur die folgenden Rebsorten verwendet 
werden: 
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,Gewürztraminer', ,Kerner', ,Ruländer', ,\Veißer Ries­
ling', ,Scheurebe', ,Blauer ,Spätburgunder', ,Domfel-
der'. Die Rebsorte ,Ruländer' darf nur mit den synony­
men Rebsortenbezeichnungen ,Grauer Burgunder' 
oder ,Grauburgunder' angegeben werden. 

(2) Für die Herstellung von Wein mit der Bezeichnung 
,,Selection" nach ::.VIaßgabe des§ 32b der Weinverord­
nung dürfen nur die folgenden Rebsorten verwendet 
werden: 

§ 3 
In-F...raft-Tre:en 

Diese Verordn' .. mg tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, de~ 27. ::-Jovember 2001 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der :lviinisterpräsident ,Gewürztraminer', ,Kerner', ,Ruländer', ;weißer Ries­
ling', ,Scheurebe', ,Blauer ,Spätburgunder', ,Domfel-
der'. Absatz 1 Satz 2 gilt entsprechend." (L. S.) Wolfgang Clement 

6. In § 11 Abs. 2 und 3 werden jeweils die Wörter 
,,Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft des Lan­
des Kordrhein-Westfalen" gestrichen. 

7. In § 16 Abs. 1 Satz 3 werden die Wörter „Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft des Landes Nord­
rhein-Westfalen" gestrichen. 

8. In § 21 Abs. 2 wird Nummer 2 wie folgt gefasst: 

,,2. entgegen § 9, § 10 Abs. 2 oder § 10 a eine vorge­
schriebene Meldung nicht, nicht richtig, nicht 
vollständig oder nicht rechtzeHig abgibt oder". 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 4. ::--rovember 2001 

301 

Die Ministerin 
für Umwelt und Naturschutz, 

La~dwirtschaft und Verbraucherschutz 
des Landes )l'"ordrhein-Westfalen 

Bärbel Höhn 

- GV. NRW. 2001 S. 822. 

Verordnung 
über die Zuständigkeit für Angelegenheiten nach 
dem Gesetz zur Ausführung des Abkommens über 

deutsche .Auslandsschulden 
(Konzentrations-VO-Auslandsschulden) 

Vom 27. November 2001 

Auf Grund des § 11 Abs. 3, des § 16 Abs. 2, des § 23 Abs. 1 
Satz 1, des § 25 Abs. 1, des § 26 Satz 1, des § 28 Abs. 1 
Satz 2, der§§ 29, 30, des§ 71 Abs. 2 Satz 4, des§ 72 Satz 2 
und des § 79 Satz 2 des Gesetzes zur Ausführung des 
Abkommens vom 27. Februar 1953 über deutsche Aus­
landsschulden vom 24. August 1953 (BGBl. I S. 1003), 
zuletzt geändert durch Artikel 46 des Zivilprozessreform­
gesetzes vom 27. Juli 2001 (BGBL I S. 1887, 1922), wird 
verordnet: 

§ 1 
Konzentration 

Angelegenheiten, für die nach dem Gesetz zur Ausfüh­
rung des Abkommens vom 27. Februar 1953 über deutsche 
Auslandsschulden die Landgerichte aussc1'Jießlich zu­
ständig sind, werden für den Bereich des Landes )Iord­
rhein-Westfalen dem Landgericnt Essen zugewiesen. 

§2 
Aufhebung von Vorschriften 

Die Verordnung über die Zuständigkeit des Landge­
richts Essen für Angelegenheiten nach dem Gesetz zur 
Ausführung des Abkommens vom 27. Februar 1953 über 
deutsche Auslandsschulden vom 24. August 1953 (BGBL I 
S. 1003) vom 6. Oktober 1953 (GV. NRW. S. 387} wird 
aufgehoben. 

7123 

Der Justizminister 

Joc~en Dieckmann 

- GV. NRW. 2001 S. 823. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über die Ausbildung 

und Prüfung zur Verwaltungsfachangestellten/ 
zum Verwaltungsfachangestellten _ 

im Lande Nordrhein-Westfalen - Fachrichtung 
Landes- und Kommunalvenvaltung -

(APO VFAng) 
Vom 22. ~ovember 2001 

Aufgrund der§§ 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Berufsbildungsgesetzes im öffentlichen Dienst vom 
18. September 1979 (GV. NRW. S. 644) in Verbindung mit 
§§ 41, 42 des Berufsbildungsgesetzes vom 14. August 1969 
(BGBL I S. 1112), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25. März 1998 (BGBL I S. 596, 606), und § 1 Nr. 1 der 
Zweiten Berufsbildungs-Zuständigkeitsverordnung vom 
3. Dezember 1991 (GV. NRW. S. 553), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 2. November 1999 (GV. NRW. 
S. 599), wird nach Beschlussfassung durch den Berufsbil­
dungsausschuss folgendes verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung über die Ausbildung und Prüfung zur 
Verwaltungsfachangestellten/zum Verwaltungsfachan­
gestellten im Lande Nordrhein-Westfalen-Fachrichtun­
gen Landes- und Kommunalverwaltung - (APO VFAng) 
vom 5. Juli 1999 (GV. NRW. S. 420) wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 9 Abs. 3 Satz 3 werden die Worte „Abs. 4 bis 6" 
gestrichen. 

2. In § 13 Abs. 2 ·wird Satz 1 wie folgt neu gefasst: 
,,Der Prüfungsausschuss ist beschlussfähig, wenn min­
destens drei de:- Mitglieder mitwirken." 

3. In der Übersch:-ift von§ 17 wird das Wort ,,-fächern" 
gestrichen u~d durch das Wort ,,-bereichen" ersetzt. 

In Absatz 1 werden die Worte „schriftliche Prüfung" 
gestrichen und durch das Wort „Abschlussprüfung" 
ersetzt. 

4. § 24 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst: 
,,In der Wiederholungsprüfung ist die Prüfungsteil­
nehmerin oder der Prüfungsteilnehmer auf Antrag von 
der Prüfung in einzelnen Bereichen zu befreien, wenn 
ihre oder seine Leistungen in diesen Prüfungsberei­
chen bei der zurückliegenden Prüfung mit mindestens 
,,ausreichend" bewertet wurden." 

5. Die Anlage 1 wird durch die neue beigefügte Anlage 1 Anlage 1 
ersetzt. 

6. In der Anlage 5 wird in der Fußnote bei der Notendefi­
nition „ 1. sehr gut" hinter den Worten „in besonde­
rem" das ·wart „Maße" eingefügt. 

7. In der Anlage 6 wird der Divisor ,,:2" durch den Divisor 
,, :3" ersetzt. 
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Artikel II 

Diese Verordnung tritt rückwirkend zum 1. August 2001 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 22. N overnber 2001 

Der Innenr.ninister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr. Fritz Behrens 
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Anlage 1 
Ausbildungsrahmenplan für die Berufsausbildung 

zur Verwaltungsfachangestellten/zum Venvaltungsfachangestellten 

1. Gemeinsame Fertigkeiten und Kenntnisse 

Lfd. Teil des Ausbildungsberufsbildes Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntr:.isse 
:\fr. 

1 Der Ausbildungsbetrieb 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 1) 

1.1 Struktur, Stellung und Aufgaben des a) Stellung und Aufgaben des Ausbildungsbetriebes 
Ausbildungsbetriebes im Gesamtsystem der öffentlichen Ve~waltung be-
(§ 3 Abs. 1 :~r. 1.1.) schreiben, 

b) Rechtsform und Adbau des Ausbildungsbetriebes 
erläutern, 

c) Zusam::nenarbeit des Ausbüdungsbetr::.ebes mit Be-
hörden, Wirtschaftsorganisationen und Organisatio-
nen der i\.rbeitgeber und Arbeitnehmer darstellen. 

1.2 Berufsbildung a) Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsverhält-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 1.2.) nis feststellen und Aufgaben der Beteiligten im 

dualen System beschreiben, 

b) Zusammenhänge zwischen der Ausbildungsordnung 
und dem betrieblichen Ausbildungsplan darstellen, 

c) Notwendigkeit und Möglichkeiten beruflicher Fort-
bildung sowie deren Nutzen für die persönliche und 
berufliche Entwicklung aufzeigen, 

d) Bedeutung, Zusammensetzung und Aufgabenstel-
lung der Personalvertretung im Ausbildungsbetrieb 
darstellen, 

e) Mitbestimmungs- und :VIitwirkungsrechte betriebs-
verfassungsrechtlicher oder personalvertretungs-
rechtlicher Organe e1:läutern. 

1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz a) Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Ar-
bei der Arbeit beitsplatz feststellen und ::.\faßnahmen zu ihrer Ver-
(§ 3 Abs. 1 Kr. 1.3) meidung ergreifen, 

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und u~fallver:h.ü-
tungsvorschrifterr anwenden, 

cJ Verhaltensweisen bei "Cnfällen beschreiber:. sowie 
erste I\t!aßnahmen einleiten, 

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes an-
wenden; Verhaltensweisen bei Bränden beschreiben 
und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen. 

1.4 1.;mweltschutz Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen 
(§ 3 Abs. 1.4) im beruflichen E::.nwirkungsbereich beitragen, insbe-

sondere 

a) mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbil-
dungsbetrieb und seinen Beitrag zum 'Cmweltschutz 
an Beispielen erklären, 

b) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regel:mg des 
Umweltschutzes anwenden, 

c) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umwelt-
schonenden Energie- Materialverwer:.dung nu:zen, 

d) Abfälle vermeiden: S:offe und Materialien einer 
umweltschonenden Entsorgung zufüb.ren. 
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Lfd. Teil des Ausbildungsberufsbildes Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse 
Nr. 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche a) Dienst- und Geschäftsordnungen sowie ergänzende 
Abläufe Vorschriften anwenden, 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 2) b) Schriftgut verfassen und verwalten, Posteingang 

und -ausgang bearbeiten, 

c) betriebliche Arbeits·- und Organisationsmittel wirt-
schaftlich einsetzen, 

d) Persönliche Arbeitsorganisationen rationell und 
~weckmäßig gestalten, 

e) Fachliteratur und andere Informationsmittelnut-
zen, 

f) Lern- und Arbeitsmethoden aufgabenorientiert ein-
setzten, 

g) Daten beschaffen, aufbereiten und auswerten, 

h) Termine planen, Fristen überwachen und erforderli-
ehe Maßnahmen einleiten. 

3 Informations- und Kommunikationssysteme a) Organisation der Informations- und Kommunika-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 3) tionssysteme des Ausbildungsbetriebes beschreiben, 

b) Informations- und Kommunikationssysteme aufga-
benorientiert einsetzen, 

c) Aus\vi.rkungen der im Ausbildungsbetrieb eingesetz-
ten Informations- und Kommunikationssysteme auf 
Arbeitsabläufe, -bedingungen und -anforderungen 
aufzeigen, 

d) Regelungen zur Datensicherheit anwenden, Daten 
sichern und pflegen, 

e) Regelungen zum Datenschutz anwenden. 

4 Kommunikation und Kooperation a) externe und interne Dienstleistungen auf der 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 4) Grundlage des Qualitätsmerkmals der Bürger- und 

Kundenorientierung erbringen, 

b) Grundsätze und Fo~en der Kommunikation und 
Kooperation in unterschiedlichen Situationen an-
wenden, 

c) Kommunikation unter Beachtung rechtlicher, wirt-
schaftlicher und formaler Anforderungen ziel-, 
adressaten- und situationsgerecht gestalten, 

d) zur Vermeidung von Kommunikationsstörungen 
beitragen, 

e) Lösungsmöglichkeiten für Konfliktsituationen auf-
zeigen, 

f) Wirkungen des eigenen Handelns auf Betroffene 
und auf die Öffentlichkeit bewerten. 

5 Verwaltungsbetriebswirtschaft 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 5) 

5.1 Betriebliche Organisation a) Zusammenhänge zwischen Aufgaben, Aufbau-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 5.1) organisation, Entscheidungsstrukturen und Ablauf-

planung des Ausbildungsbetriebes darstellen, 

b) betriebliche Organisationsvorhaben in Arbeitsab-
läufen umsetzen, 

5.2 Haushaltswesen a) Ziele und Notwendigkeit der Haushalts- und Wirt-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 5.2) schaftsplanung begründen, 

b) bei der Aufstellung des Haushalts- oder Wirt-
schaftsplanes mitwirken, 

c) Haushaltsmittel unter Berücksichtigung von l\liög-
lichkeiten des flexiblen Mitteleinsatzes bewirtschaf-
ten, 

d) Haushaltsgrundsätze anwenden, 

e) Rechnungen prüfen, Kassenanordnungen fertigen, 

f) Voraussetzungen für Stundung, Niederschlagung 
und Erlaß von Forderungen prüfen, 

g) Zahlungsvorgänge bearbeiten. 
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Lfd. Teil des Ausbildungsberufsbildes Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse 
Nr. 

5.3 Rechnungswesen a) Zweck und Aufbau der Kosten- und Leistungsrech-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 5.3) :r:ung im Ausbildungsbetrieb erläute::."Il, 

b) Kost er.. und Leistungen erfassen und berechnen, 

c) doppelte und kameralistische Buchfühnmg unter-
scheiden, Buchungsvorgänge bearbeiten, 

d) be:riebstypische Wirtschaftlichkeitsberechnungen 
durchführen, 

e) Aufgaben des Controllings als Informatior:s- u:!ld 
Steuerungsinstrument am Beispiel des Ausbildungs-
betriebes beschreiben. 

5.4 Beschaffung a) Bescl:affungsgnmdsätze anwenden, 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 5.4) b) Sachgüter beschaffen und bewirtschaften. 

6 Personalwesen a) Ausbildungs-, Arbeits- und Dienstverhältnisse hin-
(§ 3 Abs. 1 Nr. 6) sichtlich Rechtsgrundlagen, Art, Begründung und 

Beendigung unterscheiden, 

b) Vo!"gänge im Zusammenhang mit der Einstellung 
und dem Ausscheiden von Beschäftigten bearbeiten, 

c) Vorgänge im Zusammenhang mit Arbeits- und 
Fehlzeiten bearbeiten, 

d) Vorgänge im Zusammenhang mit personellen Ver-
änderungen insbesondere Höhergruppierungen und 
Umsetzungen bearbeiten, 

e) Vergütungen berechnen, 

f) Arbeitnehmerschutzgesetze anwenden, 

g) Beteiligungsrechte bei der Personalsachbea:-beitung 
berücksichtigen, 

h) Ziele und Instrumente der Personalentwicklung be-
schreiben. 

7 Allgemeines Verwaltungsrecht und a) Rangordnung von Rechtsquellen beachten, 
Verwaltungsverfahren b) Rechtsgrundsätze des Verwaltungshandelns anwen-(§ 3 Abs. 1 Nr. 7) den. 

c) Grundsätze des Verwaltungsverfahrens anwenden, 

d) Verwaltungsakte vorbereiten und entwerfen, 

e) Rücknahme und Widerruf von Verwaltungsakten 
prüfen, 

f) Widersprüche auf Form und Fristeinhaltung prüfen, 

g) förmliche Zustellung veranlassen. 

Ausbildungsrahmenplan für die Berufsausbildung 
zur Venvaltungsfachangestellten/zum Verwaltungsfachangestellten 

- zeitliche Gliederung -

Erstes Ausbildungsjahr 

(1) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis vier Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß A.."Ilage 1 Abschnitt I der Berufsbildpositionen · 

1.1 Stmktur, Stellung und Aufgaben des Ausbildungsbetriebes 

1.2 Bemfsbildung, 

1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der i\rbeit, 

2 Arbeitsorganisation und bürmvirtschaftliche Abläufe, Lernziele a bis d, 

4 Kommunikation und Kooperation, Lernziele b bis d 

zu vermitteln. 
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(2) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis sechs lVIonaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und 
Kenntnisse gemäß Anlage 1 Abschnitt I der Berufsbildpositionen 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, Lernziele e und f, 

3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

5.2 Haushaltswesen 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildposition 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, Lernziele c und d 

fortzuführen. 

(3) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis fünf lVIonaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 Abschnitt I der Berufsbildpositionen 

1.4 Umweltschutz, 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, Lernziele g und h, 

5.4 Beschaffung 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit, 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, Lernziele c bis f, 

3 Informations- und Kommunikationssysteme 

fortzuführen. 

Zweites Ausbildungsjahr 

(1) In einem Zeitraum von insgesamt zwei bis vier Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 Abschnitt I der Berufsbildposition 

1 5.3 1 Rechnungswesen, Lernziele a, c und d, 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

5.4 Beschaffung 

fortzuführen. 

(2) In einem Zeitraum von insgesamt vier bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 Abschnitt I der Berufsbildpositionen 

4 Kommunikation und Kooperation; Lernzfele a, e und f, 

6 Personalwesen 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildposition 

3 Informations- und Kommunikationssysteme 

fortzuführen. 

(3) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis fünf Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 Abschnitt I der Berufsbildposition 

7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren 

zu vermitteln und im Zusammenhang dam:.t die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio-
nen · 
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1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit, 

1.4 Umweltschutz, 

2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

3 Informations- und Kommunikationssysteme 

fortzuführen. 

Lfd. 
Nr. 

2.1 

2.2 

II. Fertigkeiten und Kenntnisse 
in der Fachrichtung Landesvenvaltung 

Teil des Ausbildungsberufsbildes Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse 

Fallbezogene Rechtsanwendung a) Sachverhalte ermitteln, unter Tatbestandsmerkmale 
(§ 3 Abs. 2 Nr. 1.1) subsumieren und Rechtsfolgen feststellen, 

b) bestimmte und unbestimmte Rechtsbegriffe unter-
scheiden, 

c) Ermessensentscheidungen unter Berücksichtigung 
von Ermessensspielräumen vorbereiten, 

d) Entscheidungen begninden. 

Handeln in Gebieten des besonderen a) örtliche und sachliche Zuständigkeit prüfen, 
Ven.valtungsrechts 
(§ 3 Abs. 2 Nr. 1.2) b) Anträge aufnehmen, 

c) Bescheide erlassen, 

d) sofortige Vollziehung von Verwaltungsakten anord-
nen und begründen, 

e) Rechtmäßigkeit von Verwaltungsakten und l\!Iög-
lichkeiten der Fehlerbeseitigung prüfen, 

i) Vollstreckungsarten unterscheiden, 

g) Rechtsbehelfe prüfen. 

Fachrichtung Landesverwaltung 
- zeitliche Gliederung -

Drittes Ausbildungsjahr 
(1) In einem Zeitraum von insgesamt zwei bis vier ::.VIonaten ist schwerpunktmäßig die Vermittlung der Fertigkeiten 

und Kenntnisse gemäß Anlage 1 der Berufsbildpositionen 

I. 5.1 Betriebliche Organisation, 

I. 5.3 Rechnungswesen, Lernziele b und e 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit, 

I. 1.4 "C mweltschutz, 

I. 2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 5.3 Rechnungswesen, Lernziele a, c, und d 

fortzuführen. 

(2) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis fünf Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 der Berufsbildposition 

II. 2.2 Handeln in Gebieten des besonderen Verwaltungsrechts 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 2 Arbeitsorg_anisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 
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I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren, Lernziele d bis g 

fortzuführen 

(3) In einem Zeitraum von insgesamt vier bis sechs 1'1onaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß der Anlage 1 der Berufsbildposition 

1 II. 2.1 1 Fallbezogene Rechtsanwendung 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 4 Kommunikation und Kooperation, 

I. 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren, Lernziele d bis g, 

II. 2.2 Handeln in Gebieten des besonderen Verwaltungsrechts 

fortzuführen. 

III. Fertigkeiten und Kenntnisse 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung 

Lfd. Teil des Ausbildungsberufsbildes Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse, 
Nr. 

3.1 Fallbezogene Rechtsanwendung a) Sachverhalte ermitteln, unter Tatbestandsmerkmale 
(§ 3 Abs. 2 Nr. 2.1) subsumieren und Rechtsfolgen feststellen, 

b) bestimmte und unbestimmte Rechtsbegriffe unter-
scheiden, 

c) Ermessensentscheidungen unter Berücksichtigung 
von Ermessensspielräumen vorbereiten, 

d) Entscheidungen begründen. 

3.2 Handeln in Gebieten des besonderen a) örtliche und sachliche Zuständigkeit prüfen 
Verwaltungsrechts b) Anträge aufnehmen, (§ 3 Abs. 2 Nr. 2.2) 

c) Bescheide erlassen, 

d) sofortige Vollziehung von Verwaltungsakten anord-
nen und begründen, 

e) Rechtmäßigkeit von Verwaltungsakten und Mög-
lichkeiten der Fehlerbeseitigung prüfen, 

f) Vollstreckungsarten unterscheiden, 

g) Rechtsbehelfe prüfen. 

3.3 Kommunalrecht a) Bedeutung der kommunalen Selbstven.valtung so-
(§ 3 Abs. 2 Nr. 2.3) wie Formen und Aufgaben der kommunalen Ge-

bietskörperschaften erläutern, 

b) Rechte und Pflichten von Bürgern und Einwohnern 
bei der Sachbearbeitung berücksichtigen, 

c) rechtliche Stellung der Organe der kommunalen 
Gebietskörperschaften erläutern, 

d) bei der Vorbereitung von Sitzungen kommunaler 
Beschlussgremien mitwirken, 

e) Rechts- und Fachaufsicht über die kommunalen 
Gebietskörperscha~ten erläutern, 

f) Grundsätze der kommunalen Einnahmenheschaf-
fung anwenden, 

g) Rechtsformen gemeindlicher Unternehmen abgren-
zen, 

h) Wirtschaftsgrundsätze für gemeindliche Unterneh-
men beschreiben. 
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Fachrichtung Kommunalverwaltung 
-zeitliche Gliederung-

Drittes Ausbildungsjahr 

(1) In einem Zeitraum von insgesamt zwei bis vier Monaten ist schwerpunktmäßig die Vermittlung der Fertigkeiten 
und Kenntnisse gemäß Anlage 1 der Berufsbildpositionen 

I. 5.1 Betriebliche Organisation, 

I. 5.3 Rechnungswesen, Lernziele b und e, 

III.3.3 Kommunalrecht 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 1.3 3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit, 

I. 1.4 Umweltschutz, 

I.2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 5.3 Rechnungswesen, Lernziele a, c, und d 

fortzuführen. 

(2) In einem Zeitraum von insgesamt drei bis fünf Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß Anlage 1 der Berufsbildposition 

III. 3.2 Handeln in Gebieten des besonderen Verwalt:.mgsrechts 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertig~eiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und VenvaltungsverfahYen, Lernziele d bis g 

fortzuführen 

(3) In einem Zeitraum von insgesamt vier bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten und Kenntnisse 
gemäß der Anlage 1 der Berufsbildposition 

III. 3.1 Fallbezogene Rechtsanwendung 

zu vermitteln und im Zusammenhang damit die Vermittlung der Fertigkeiten und Kenntnisse der Berufsbildpositio­
nen 

I. 2 Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe, 

I. 3 Informations- und Kommunikationssysteme, 

I. 4 Kommunikation und Kooperation, 

I. 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Vervvaltungsverfahren, Lernziele d bis g, 

III.3.2 Handeln in Gebieten des besonderen Verwaltungsrechts 

fortzuführen. " 

- GV. NRW. 2001 S. 823. 
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Verordnung 
zur Änderung der Vierten Verordnung 

zur Änderung 
der Vergabeverordnung Nordrhein-Westfalen 

und Verordnung über die Festsetzung 
von Zulassungszahlen 

und die Vergabe von Studienplätzen 
im ersten Fachsemester 

für das Wintersemester 2001/2002 
Vom 16. November 2001 

Aufgrund der §§ 1 und 2 Satz 1 des Gesetzes zur 
Ratifizierung des Staatsvertrages über die Vergabe von 
Studienplätzen vom 14. März 2000 (GV. NRW. S. 238) in 
Verbindung mit i\rtikel 16 Abs. 1 des Staatsvertrages 
über die Vergabe von Studienplätzen vom 24. Juni 1999 
und der§§ 10 Abs. 2 und 11 des Zweiten Gesetzes über die 
Zulassung zum Hochschulstudium in Nordrhein-Westfa­
len (Hochschulzulassungsgesetz N\V 1993 - HZG NW 
1993) vom 11. iviai 1993 (GV. NRW. S. 204), geändert durch 
Artikel V des Gesetzes vom 6. Juli 1993 (GV. NRW. S. 476), 
wird verordnet: 

Artikel! 

.. Die Anlagen zu Artikel II der Vierten Verordnung zur 
Anderung der Vergabeverordnung Nordrhein-Westfalen 
und Verordnung über die Festsetzung von Zulassungs­
zahlen und die Vergabe von Studienplätzen im ersten 
Fachsemester für das Wintersemester 2001/2002 vom 
25. Juni 2001 (GV. NRW. S. 445) werden durch die Anlagen Anlagen 
zu dieser Verordnung ersetzt. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juni 2001 in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 16. November 2001 

Die Ministerin für Schule, 
Wissenschaft und Forschung 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Gabriele Behler 
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Anlage 1 

Zulassungszahlen in zentralen Verfahren 

Jniversitätsstudiengänge -

Studiengang 

TH 

AC 

Uni Uni Uni Uni 

BI BO SN DO 
Uni j U-GH) U-GH j Uni DSKH :==.!: UMnSi ==:=.) UP-GBH = U-

8
G
1 
H .;:::: U-WGH 

o ! DU l E I K 

Universitätsstudiengänge 
ohne Lehrämter -

Architektur, Diplom V 243 • . i 112 i l i i : i 1 . ~ .................................................................................... r .......... ~ ....................... r ........... 1 .. ·········~ ......... r ........... r-.......... r .......... r---······· ~ ........... 1 ........... T ......... .. 

Betriebswirtschaftslehre,. Diplom __ ...... A 388 ! .. 145 ·i .. ---;---.. }········ .. i··179 .. i ........... 1 .. *.94··i··535„i .. ···· .. ···l .. 491 
.. l ............ 1 ........... -:,. ........ .. 

B. 1 · o· 1 A 109 i 76 ~ 223 176 l l 187 i l i 201 i l 155 ~ i i 
IO ogre •. ,p om .................................... ·----t········ 1----.. ·--·t .. ···· .. ··i ··········-t···········t············r······· .. ·t-······ .. ··1 ........... i···· .. ······1·· .... ~-·---• 

Geographie, Diplom.................... V ! ! 82 60 l l l l l 13 l ! 66 ! E 
Heilpädagogik/Rehabilitations- ----+--.-;i.: ~.i ~--- !.. 

100 
1.: !.: l.· i. ~.; 1.i :.l- i.; =.! 

pädagogik,.Diplom....................... A 1 ............ ~ ... m ··-r····· .. ····~··· ........ r ........... r ............ i ........... i ........... 1 .......... ,E, ........... ! ............ ; ........ ... 

Kunstgeschichte •. Mag .. - .HF................ A 28 j ~ 76 44 ! ~ 27 l l j 76 j ~ 62 ! · i i 
5 .............. =.E•· ··i······ ........ ~ ................. ~ ............. ~ ............ i ···········~··········· ~-·········· ~ ................ ! .............. ~············ 

Kunstgeschichte. Mag. - NF A 23 i ~ 36 39 ~ l 9 i l l 53 l l 38 ~ l l ........................................................................................... ............... 1····· .. ·· .. ··E ·--~············~ ···········r· .............. r··· .. ······ .. ·r···········r··· .. ······ .. 1··········· E ............... = 

Lebensmittelchemie, Staatsexamen V i ~ . 13 ! 1 l 1 l j 1 37 i ~ . * 10 
..................................................................................... •••••••••••• ... .............................................................................................................................................................. 1., ...................... .. 

Medizin, Staatsexamen A 2741 • 325 , 136 ! ! 344 l 1 165 l 160 l l 1431 1 1 
...................................................................................................................... , ....................................................... , ..................... , .................. ,c. .................... y .................. ,c-. ................ ,0, ................. ., ................................................... , ................. . 

Pädagogik, Dipiom...................... V i 200 i ! 1 150 ! 120 ! 150 l 100 1 1 l 120 1 50 ! 1 

Pädagogik, rnplom 1 1 . 1 1 1 1 1 1 . 1 . 1 

- wahlweise auch mit ~ E l l \ E 1 \ E E 

~-~·i·'P.~~~.~?.2!:~~.~~.~~:~i!?.~.~~~.~ ............... A ............ :.. ~ .......... -i,-.......... : ........... : ........... : ............ : ... ~.~ .. 1--~-.... i···........ . .......... : ........... . 

Pharmazie, .. s .. taatsexam.e .. n.......... A E . 81 ! ! 52 1 ! ! E 73 ~ l ····1······ .. ··· .. !······ .......... ! ....................... ! ....................... !- ............... ~. ! ................... ?' ...................... ! .................. : ,. ................... ? ................ ! .................. ! ................. ! ................. . 

0 h 1 • o· 1 A l 133 l 132 i 92 i ! 66 i l i 91 l i 120 i j l * 23 , syc o.og,e •. 1pom .............................. ----; .. ·•· ....... ; .. ··• .. ·····;········· ... ; ............ ; ........... ; ........... ; ............ ; ........... ; ........... · ............ ; ............ ; ............ ;-· ......... . 

Rechtswissenschaft, Staatsexamen V j 341 i 326 l 403 i j 196 ! j j 444 l 382 i j i 
................................................................................................................... ~} ................... , .................................................................. , ................ ..................... 7, .... , .......... -c- .. ••·· ....... ., .... .,., ......................................................... .. 

i i i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Sport,.Diplom .............................................. ~ ........... ; ... 50 .. ; .... s1 .... l ............ l··· ......... ; ........... , ........... l········ .. ··l··· ........ ;. 332 

.... l··········· l l·-· .. 
Wirtschaftsinformatik, Diplom............. A i ~ i \ ) ) \ "146 1 140 \ 126 ) • 141 l * 156 \ --+---• )·mm ... u •••1•••• ........ l .......... ••?•••m•• ... q ...... , ..... ?..,•••--• ........ , ..... ? ........... ,---•••m•1••m ...... . 

Zahnmedizin, Staatsexamen A 54 1 1 34 1 1 48 1 1 1 58 1 1 48 1 1 1 
- Lehramtsstudiengänge -
Erste Staatsprüfung für 
das Lehramt für die ;:,rimarstufe A . 1 a1 i . . 110 1 . . 110 . 26s . . 346 . 152 . 76 . 101 
............................................................................................................................................ -! .................... ! .................. ! .................. ~!······ .......... ! ................... ~ .................... ~ ................... ~········ ....................... •!" .................. ! ................... ! ................ ! .................. . 

!~:t~:~~::~~:~:~~~mädaqogik A 1 1 1 ( 1 ag l 1 1 1 3631 1 1 1 1 

i;;;::~:i:i~:.:.::~.:::~·-···-·{ 13 33128 146181321 1 ~ 1 :: 1 ! 321 i i 
Abkürzungen: TH Technische Hochschule A Auswahlverfahren 

Uni Universität V Verteilungsverfahren 

U-GH Universität-Gesamthochschule Integrierter Studiengang 

DSH Deutsche Sporthochschule 



Anlage 2 
Zulassungszahlen in zentralen Verfahren 
- Fachhochschulstudiengänge -

FH ! FH 
Aacheni 

FH FH 
Bonn-Rhein-Sieg 

Studiengang AC 1 

FH 
Bielefeld 

BI l MI BO l St.A l Rhb. l DO 
: : : 

Architektur . . . 

FH. 

D 

FH 

Gelsenkirchen 

GE l BOC 

FH 
Köln 

K 

FH . FH . 
Lippe 1Münste~ 

DT ! MS i 
FH 

Niederrhein 

KR \ MG 

U-GH 

E 

U-GH 

Paderborn 

PB i HX 

U-GH 

SI 

Architektur l 1 \ 1 l 1 l l \ l l j j l 1 1 1 1 1 

U-GH 

w 

Eignungsprüfung Al i ) l 78 l l l l 41 l l l 153 l l 131 , . , , • . . 

ohne Ei nun sprüfun · A 126 l i 49 i i l l 130 i l l l l 59 1 l 1 ! 1 1 1 11 o 1 .... , g ··••• 9 ..... .., ..... g ••• ............................. ,0. ............................. ,0. .............................. >• ............. 1 .............. >••••• ....................................................................... ( .............................. (,••••••••••• .. •l•••••••• .. •••• ❖ ••••••••••••••I••••••••••••••' ••••••••••••• 

Bauingenieurwesen ....... A l..,.1.85 ... 1... ........... 1 .... 11 ... J ... 103..J .............. L ........... L. ........... i... ......... .J ............. i... .......... ..1 .... 140 ... L. 102 „l ... 1 so„.L ............ I... ........... L. ......... ..l. ............. l .............. !.. .. 149 ... L .......... .. 

:::::::::ilektur :·'. :::::::::::::::!::::::::::: i ::::::::::::::!:::::::::::::: 1:::::::::::::1:::::::::::: i::::::: :::1:::: :6:.:: !::::::::::::::!.::::::::::::: i:::·277:::i :::::::::::::·[· :::::::::! :::::::::::::-!::.~• :2 i :::•'.: :::!:::::::::::::: i:::: 96.::::i:~::::::::::: 1 :::::::::::::: 

Wirtschaft At 73 l 89 · l l 99 l 71 l 56 1 110 l 97 l 154 l 108 l 151 l l 122 l l 90 l \ l 1 · \ 
!:~:•?swirtschaf~-........ A .............. l ............. .l. ........... ..i. ............. l.... .......... l ............ ..l .............. l .............. 1 .............. 1 ............ ..! .............. l ............. l .............. l .............. l .............. l .... 27 .... l. ............. l.. .......... ..i .............. l ............. . 

i i i i' i i ~I i ~ i f ~ ~ i ~ ~ ~ ~ ~ 
Lebensmittelchemie.* ... A l. ............. L ........... .l .............. L.· ........... L ............. l .............. ~ .............. L ............ ~ .............. L ............ ,L ............. l.. ........... ..i .............. L ........... ..l .............. L ............ ,l ............. ,i .............. L ............ .l ..... 10 ... . 

~ i i ~ I i i i i i i i E ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Psycholog}e. * .................. A l .............. L ............ l .............. L ............ l .............. L ............ ~ .............. L ............ ~ ............. .l. ............. .L ............. l , ............ L ............ L ............ .l .............. L ............. l. ............. l .............. l .............. i. ... 47 ... .. 

Wirtschaftsinformatik • V I i 1 1 1 i l I l l 1 1 1 1 1 1 78 1 50 1 1 49 1 

FH 
U-GH 

A 

: ·= : : : : : : : : --·~=---: : : : : : : : 
= Fachhochschule 

Universität-Gesamthochschule 
= Allg. Auswahlverfahren 

• = Integrierter Studiengang 
"* = Modellstudiengang 

CO 
w 
t,,1::-

Q 
(1) 
l:ll 
(1) 

N'" 
1 

[ 

f ., 
§ 
~ 
l:ll 
o' 

g 
H, 
i::: ., 
p_. 
llJ 
l:ll 

~ 

[ 
z 
0 ., 
~ 
(1) 

~· 
~ 
(D 
~ 
H, 
llJ 

w 
1 

~: 
H"' 
1-' 

<: s 
1-' 

~ 

tJ 
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i 
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Anlage 3 

Zulassungszahlen für örtliche Zulassungsbeschränkungen - Universitätsstudiengänge -

Studiengang 

- Universitätsstudiengänge ohne 
Lehrämter­

Allgemeine Sprachwissenschaft, 

TH 
AC 

Uni 
BI 

Uni 

80 
Uni 

BN 

Uni 

00 
Uni 
D 

U-GH [ U-GH j DSH j Uni 

DU j E ~ K ~ K 

Uni ~ U-GH[ U-GH) U-GH 

MS i PB l St l w 

~:=:~1.t~~:::::············· ············r·-·····-1············r--······1 ·········· 1············1 ···=··· 1 ············1···········1 ····!.) ..... , ............ ,-......... 1········-··1··-······ 

Angewandte Kulturwissenschaft, 1 [ j j _ ~ j i i 1 \ j i 1 
Magister i Prom. - Nebenfach l l i ! E E i i l 1 63 ; i i 

Betriebspädagogik, 1 i i 1 r i ~ i l r i i t l 
. Magiste~ ~J~~~~;:c~h .................. ~~ ... ~ .......... , ............ ! ............ ia ........... + ........... , ........... i ............ 1 ............ ~ ............ , ............ , •······ .... l ............ f ........... . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••s••••••••••• •••••• ........ ••(• .... ••••••••-~••••• .. •••••••• .. ••• .. •••• .. • ❖ • .. ••••••••• .. • .. •••••••••••C•• ................ ,.) ......................................... ,e. ....................... , ..................... ( ......................... ) .................................. ., .... .. 

Biochemie, Dipiom l 29 i 75 i i i l i i i i i i i 
Biotechnologie, ) i 1 j l i : i i i i l i 

~~.aIB F~~=:~:~~.:~ ·-··········· ........... ! ... ;; j ........... J...... t ·-.l ..... ). ·-···t···-~····--· t ·····-·'····
34 

... 1 ... -...... j_ .......... 1 ........... . 
................................................... ~ ........................................................................................ , .... ~ ............... ............................................... ,c. ................................................................... 4 ..................... , ........................ ,e.. ...................... 1, ...................... , ..................... ........................ , .................... .. 

Deutsches und Europäisches i i i · i i i i i i i i i i 
Wirtschaftsrecht, i i i i i i · i 1 i i i i l 

Diolom i i l i i l l i i i i i 108 i 
............................................ r .. a .... • ...... ., ............. ,. ........................ .,,, ... .,, .. , ........................................... , ........................ -,. .................... D .................. • ....................................... ,• .. •••••• ....... -, .............. • .. ••••••• ............ ~ .................... ) .................. , ................... .,) .................. , ................. .. 

Film- und Fernseh.w_issenschaft, l j j l i i i i l ~ l i ~ 
Magister- Hauptfach : : 108 : : : i : : : i : : : 

- Nebenfach ~ i 88 l 1 i i 1 l r i l 1 l 
Geographie, i i i i 1 f 1 i i i j i i 

• Magiste~ ~~~~~~:~h .......................... ! .......... , .......... ,+ ........... : .......... + ........... , .......... + .......... f ............ : ... 76 ... i .... 
70 

... 1 .......... f ............ f ........... . 
..................................................................................................................................... ........... ~ ...... ,r .................... J ..................... , ..................... ....................... 1 .............................................. 4 ............................................ ö, ...................... , .................. , ...................... ,., ................................. .. 

Geographie, Ausrichtung Tourismus, l i i i i i E i i E i i i 

Geoinformati:~'1agiSfer -.Hauptfach .......................... ~ ··········· l ···········l····· .. ·+··· .. ····+···········l ··········+····· .. ··l .. ········ l ······· .. ··-!--··········1 ··· 
78

··· l ············l·· ......... . 
····••·•······• .. ·······Diplom······································ ············1 ·········· i ........... .i. ........... i .......... ..i ........... .! ........... i ........... J ............ l .......... J .... 33 .. J .......... ..i .......... J ........... . 
Germanistik, 1 i i ~ i i 1 i i i 1 1 i 

Magister - Hauptfach i i 185 i i i l i i i i i 1 i 
............................... ~ .................................................... ......................................... J .......... '"' ........ , ................... ,G, ........................................ u•l• .................... ..s,. ...................... 1 .................. -b ....................... J .................... ,e .................... ...................... , .................. .. 

....................... ............ - Nebenfach ......................... ) ............ ! .. 210 .. ~ ............ ! .......... ) ............ ! ............ ~ .......... ) ............ ! ............ ! ............ ) ........... ; .......... ) ........... . 
Gesundhe1tsokonom1e, ; ; : : ; ; : : : : : : : 

........................ Diplom ................................................. .1 ........... ~ ............ L ........ f , ....... J ............ L .......... 1 ............ 1.. .......... L .. 38 .. J .......... J .........i ............ L ......... . 
lnformat'.k' •.... Diplo~ ...•....... ____ .................... \ ............ ! ............ ; ............ ( ........... ( ............ ;.--. 172! ......•... ) ............ \ ............ ! ... 101 .•. ! ........... \ ............ \ .......... .. 
lnformationsverarbe1tung, i l l i i ! l i i l 1 i i 

. Magister ·.Hauptfach .. -·....... ............ L ......... .l ............ L .......... j ............ L .......... L .......... l ............ L .......... L .. 33 .... L ....... wJ .. ~ ........ .L ........... L ......... . 
International° Business~ Nebenfach .............. ············ i ........... l ···· ........ ; ............ : ··········· : ........... ,:.. .......... ~ ........... ,:.. .......... : ... 58 ·+ .......... + .. ········ l ············:······ .... .. 
....................... Diplom .... :* ......................................... 1 ........... 4 ............ i ............ i ............ i ............ ~ ........... 4 ............ j ............ i .......... i, ......... · 1 184 · ~ ............ ~ ........... . 
lslamw1ssenschaft, ! ! : ; ; : ! : ! ; ! : : 

. Magiste~ ~~~~~~:c~ .......................... { .......... ( ............ , ............ ! ............ , ............ ! .......... + .......... 1 .......... + .......... i .... ~ ~ ., t ~ ...... -+ ........... , ........... . 
Journalistik. i r j r ~ ~ ~ j r 1 i 1 1 

Diplom l ! ! l • 52 i E ! i i i i i i ...... _ .............................................................................................................. , .... ................. ~··!··· .... ~ .......... 1 ................... ! ..................... ? ............ _ ..... ? ..................... ! ................... -? .................... !······ ......... : ....................... ! .................... ! ............... : ...................... ! .................. . 
Khmsche Lmgu1st1k, i ! ! : : : ! ! ! : i : : 

Magister • Hauptfach i 30 i i i i i i i i i i i l 

Kommunikatio~=i~t:~~s~:~:ttach .................. 59 .. 1 .......... 1 ........... ·1 ........... .1 ........... 1 ............ 1 .......... 1 ... 51 .... L ........ .l. ......... -.L ....... , I ......... 1 .......... ..1. .......... . 
...................................... - Nebenfach ........................... !··········· i ........... .1 ............ 1 •....•••... i ............ i •••.•...... l ••..• a .... i ••••.•..•.•. i ..•..•...• .J ............ i ••··•······ l··········.J ........... . 
Landschaftsökologie : : : : : : : : l ! : = : 

........................ Diplom· ................................................ l ......... .,! ............ l ............ l. ........... i.. .......... ~ ........... 1 ............ L .......... f ............ l .... 88 ... l ........... [ ............ L ......... . 
Lebensmitteltechnologie. i l i l i i i i i i i i i 
........................ Diplom· ................................................. 1 ........... 1 ............ ( .. 36 ... i .......... ).... i l ........... ( ......... ) ............ 1 ............ 1 ........... ~ ............ j ........... . 
Mediengestaltung, : : : : : • : : : : : : : 

........................ Bachelor ............................................... l.. .. 35 ... i .......... J ............ i .......... .J ............ · ........... i .......... J ............ 1 ........... i ............ i ........... i .......... J ........... . 
Medienplanung, Medienentwicklung, l i i i l ~ l ; l i i ; ~ 
Medienberatung, j i i i l i i i i l i i i 

Diplom i i i i E \ i i i i E i 90 1 
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Studiengang 

TH 

AC 

Uni 

BI 
: 

Uni 

80 
: 

Uni Uni 
BN DO 

: 

Medienwissenschaft. 
Bachelor - Nebenfach . . . . 23 . . . . . . l . -D-ip_l_o_m _______ _.., __ -!-__ .( ........... ( ........... f .......... f ........... (" .......... i' ........... ( .......... i ...... (... ..i 48„ l •• .f .. 
____ , ____________ , ......................... <-............ , ............ (··· ........ , ......................... ,c. ............ , ............ , ......... ,, _ ...................... . 

_M_a_g,_is_te_~-~-~-:-~ ... ~-!:-cc_hh __ --1--.....----;E'-•-····~···· ;g ... : ........... i ... 
190 

··l ........... : ............ : ............ : ............ 1······ .... ·. : ............ : ............ : .......... .. 
•--------------------·---................................ , ............ ~ ..................................................................................................... .. 
Molekulare Biotechnologie. = : : : = : : : : : : 

Niederlandisti~iplom 1. 

30 

i.• ~.- i. i. i. :.: l. !. :.; 
10 

;.! l.- :.; 

_M_a .... g __ ist_er_-_H_a_u __ p_tf_a_c_h _____ ...,__ ... _. , ......................... 4-............ , ............ 1 ............ ,) ......................... ,c. ............ , ............ , .......... -> _ ...................... . 

-Nebenfach -~..,__ ____ E ____ .~ ............ ~ ............ ! ............ ! ............ ) .......... ) ............ ; .......... ) .... 31 .... ) ........... ] .......... ) .......... .. 

Offentliches R~:!~ter - Nebenfach _____ ~ i ~ i i i i l 70 i i i 
Pädagogik, Magister - Hauptfach l . r ......... r .............. ~~ .... r ........ T ......... r ......... r·;~ .. T ... ~; ... r ........ T .......... r ......... . 

- Nebenfach . . f... ·r ... ! .. .. . 60. ! l l l 40 l 45 l i ~ 
Philosophie, ~ --? ............ ! ............ '!" ........................ ! ............ 1 ............ ! ............ '!" ............ ! ............ ! ........... '! ............ ! .......... .. 

~»!ster-Hauptfach ~ i ~ i . i i i l 146 l 77 l j j 
- Nebenfach ~ ............ i ............ L ......... ! ............ j ......... m ~ ............ j ............ ~ ... 97 .... j .. 246 .. ~ ......... ) ... ........ j .......... .. 

Psychologie, : : l i : i : : i : : 

Publizistik, Magister-Nebenfach 143 51 : ... 26 ... f .... 92 ................... 36 ... : ........... J ............ f ............ J ... 33 .... , ... 128 .. J ..... -..... : ........... ,!--........ .. 

Mag~•'.:.::~ '. '. -----. -!----------:-----------!-----------!----------+---------!-------+~~--: ---··------ !--- ------+--------

::::E:rn··~ J _____ :::::l::::::::10:f-::::::l_:::·:::::l::::::::::::l::::::::::::l:: 155-: l::::::j--. :::::l::::::::::l::::::::: 
Regionalwiss. Nordamerika, 

Magister - Hauptfach \ 1 56 \ i \ i i \ \ \ j i 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit, -.--.•• :············1············: ············:············: ··········· :············:············: ············:········ ..... : ............ :······· .. ····:············ 

Diplom ! j ! i ! ! ! ! 1 i ! 87 ! 
Sozialwissenschaften,. · ........... ;········ .. ···; ············;············; ··········· ; .............. ;··········•·; ············;••···· .. ·····;············ ;•• .. ·········;············ 

Bachelor • . l l : 119 l i : i i 1 ~ i 
Politologie, ( ............ i' .......... T ........... r .................................... r ....................... r-.......... T .......... 1 .. ··· ...... r .......... T .......... . 

Bachelor - Nebenfach l 1 1 27 l 1 1 1 i 1 
Magister-Hauptfach .... r ........... f .. 133 .. ( ................................. f .......... _. ........... i „58„°i' .. 122 .. i ... i .• ! 

Soziologie, - Nebenfach ..... i ............ j ... 196 .. f ........... { .. 95 ... ; .......... -1--......... -!-, ......... -f--. 62 .. +· 216 .+ .......... f .......... --1, .......... . 

Bachelor - Nebenfach l l l ! 27 ! i i ! ! i ! . ····•·:••······· .. · .. :··· ................. : ..................... : ........................ : ...................... : ................................................ : ....................... : ........................ :-- ................... : ....................... :-··········· 
Magister - Hauptfach : : : : : : : 70 : 116 : : : 

- Nebenfach ! i l ! i 71 ! l ! 54 ! 164 ! i . i 
Systems Engineering, ........... ! ........... t ............ ! ............ ,g, ............ ! ............ !-·· ........ !-•"' ................... t ............ ! ............ ~ ............ ? ... 

Bachelor i l l ~ l l -j 62 l l l j j . 
Texttechnologie, ! i I i l i i i i i l i i 

Magister - Nebenfach ....................... J .... 55 .... i. ......... ) .............. ~ ............. =.= ............ =.l.. .......... =.= .......... ).· ............ =.i ............ =.= ............. !.. .......... i ............... t ......... .. 
T-h-ea_t_e_rw_i_ss_e_n_s~chatt, : i : : : : : : : : : : : 

Magister - Hauptfach --+---·.i ........... 1 ... 54 ... L .......... l .......... ..i ............ ~ ........... l_ ........... L .......... l. .. 63 .... l, .......... ,i .......... .l ............ L ....... ... 
-----~--N_e_b_e_nfach --1--- : : 58 : i : : : i : 51 : : : : 

'ümweltwissen;i~~:!en, i 
31 

j i i j j i j j j j i i 
-----..:-------•••• .............. ............ ( ............ ~ ......................... ,c, ............ , .......... ••l••• ......... -, ......................... ,c. ............ J ............ 1 ............ -, ........................ . 

Völkerkunde, ! i i i i i i i i i i i . i 
Magister- Hauptfach i i i i i 1 i i i 30 ! 36 i i l 
· - Nebenfach i i i i i i i i i 62 i 56 i i i 

Volkskunde, ~ 1 i i i i 1 ! T i i i ! 
Magister - Hauptfach i i i i i 1 i i i i 8 i ! · i 

- Nebenfach i i i i . l i l i l i 42 l . l i VöikSWirtSCh'äii; ............................................... ---·1 ................... 1 ............................................. ~r·······~---·~ ................... i ............ i ............ ~ ............ r ............ ~ ............ i .......... r·:··········~·-·········· 
Diplom - ! i i i i i i i 113 i 183 i i i 

Volkswirtschaft sozialwiss. Richtung, i i i i i i i \ i i i · i 
........................ Diplom: ............................................... ) ........... i ............ : ............ i ........... J ........... 1-. .......... i ............ = ............ i ... 58„.J ............ C .......... li.' .......... l.. ........ .. 
Wirtschaftspädagogik, i i i l i i i i i i i 
........................ ~'.plom ................................................. i ........... ~ ............ j ............ i ............ i ............ j ........... ~ ........................ i ... 63 ... j ............ I ........................ j ........... . 
Wlrtschaftspoht1k, : : : : : : : : : : : 

Magister- Nebenfach i i i i i i i i i 218 i i 
Zivilrecht, Magister - Nebenfach i i i i l 1 i l i 43 i i ~ 
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Studiengang 

- Lehramtsstudiengänge -

für das Lehramt für die Sekundarstufe II 

TH 

AC 

Uni 

BI 

Uni 
60 

Uni 

BN 
Uni 

DO 
Uni U-GH 1 U-GH ~ OSH ! Uni 

D DU i E i K ) K 
: : : 

837 

~:~;r~~hie:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::j·:::::::::::L. 
76 

::t::::::::::i::::::::::::i::::::::::::j•:::::::::::j::::::::::::i:::::::::::: i ::::::::·J::) 4 :::1·:::::::::::L::: ............... ~:: 
Informatik i l i i 40 l l i l l l l l l 
................................................................................... ••••l•--•••• ................... , ........... • ❖••••••••••'">•• .. •••• .. ••C•m••....) ......................... <- ............ , ............ , ............. >••••••• ..... , ........... . Niederlandistik l l l l l i i l l l 24 l l l 
•••• •••••••••••••••• •• ...................................................................................... ,. ••••••• •••••••••••• ••·• ••••••••••, ........................ !•••••••••••• ........................ , ........................ I ............. ., .. _ •,. • ••••••••••• t••••••·•••·• • •••••• ......... , .................... •i·•••••·•·•••·• ........................ , •••••••••••• Pädagogik i i i l l l i l l 20 i 30 l i l 

::~~~~io~: ::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ::::::::::::1-::::::::::J::::::::: ::L:::::::::1::::::::::::l:::::::::::::·::: s2::J:::::::::::::::::::::::: i ·:: 23 :::::::.31::::l::::::::::J:· ::::: ..... ! ...... ::= 
Rechtswissenschaft i l 13 l i l l 1 l l 1 i l i 
·-································· .. ················•·····•················ ........................ , ............. - . .,.......__.._-f••···· ........... y ........................ , ...................... , ...................... -) .............................................. o, ....................... 1 ....................... ( ............. -1- .......................... . Sozialwissenschaften i i l 33 i l l l l i 33 l 60 i l l 
•••••••••••••••••••• ·····••

9
••············································· •••••••••••• .·•· •••• ··••>• ......................... , ..................................... , ........................ ,;••·········· • ············t·•·········· ........................ , ..................... i··········· .. ................... _ .............. . 

~=;·
tt

~=h:;::::'..:.:~~:.~::~~~: ' ........ ! ........ i ........... ! ......... i .......... l ........... ! ··········· '·········_J····

88
···' ... 

31 
: .. L .. · l .. 147 .1 ........... 1 ......... . 

Geographie ................................................................. J ........... J ............ l, ........... l ........... ,l ............ ~ ........... l ........... J ............ l ............ L .. 25 .. J .......... l ........... .l ........... . 
Niederiandlstik i i i i i i i i i i 7 i i i 
............................................................................... §-..................................... ...................... 4 ............ , ... "1 ................. t .. ••• ........... 7 ................... , ................... , .................... "'1 ......................................... 9 ................... , ...................... , .................. , ....................... I ............. .. Sozialwissenschaften : : l = : : : : l l 15 : : : .................................................................................... ; ........... ; ............ ; ............ ; ............ ; ............ : ............ ; ............ : ............ ; ............ : ............ ; ............ ; ............ ; .......... .. 
Sport .................................................................... l ........... l .......... .3 ............ l .......... .3 ........... ) ........... l .......... .-1 .... 14 ... l ......... .J ........... .i ........... l .......... .-1 ........... . 
•· Ergänzungsstudiengänge -

Ergänzungsstudiengang Erziehungs­

wissenschaft, Planung und Beratung 

im Sozialwesen, Diplom 

- Zusatzstudiengänge -
Zusatzstudiengang mit dem 

Abschluss Erste Staatsprüfung für 

das Lehramt für Sonderoädagogik 

• : 13 zusätzliche Studienanfänger bei nachgewiesenem Volontariat 

.. : Integrierter Studiengang 

15 

Abkürzungen: Uni 

U•GH 

DSH 

40 

Universtät 

Universität-Gesamthochschule 

Deutsche Sporthochschule 
TH Technische Hochschule 



Zulassungszahlen für örtliche Zulassungsbeschränkungen 
- Fachhochschulstudiengänge -

Anlage4 

FH FH FH FH Bonn- FH FH FH FH Mä11<. FH FH FI I l U-Gll U-GH) U-GH l U-GH 
Studiengang I Aachen Bielefeld Rhein-Sieg Gelsenkirchen Köln FH Lippe Münster Niederrhein! i PB \ 

AC ! JÜL ' BI l MI BO St.A l Rhb. DO D GE l RE L BOC K l GM HA l IS LEM l DT MS l ST KR_L MG 1 DU E ! PB l MES l SI 

:~:::~::';~::

1

:::::::::::::::::::::::::::::: :::::::::: !::::::::::l::::::::::L::::::: 1:::::::::: 1::::::::::1::: 60::L 
85

:J::::::::::L:::::::1::::::::::1:::::::::::1:::::::::::I::: 
80

:::!:::::::::::1::::::::::1:::::::::::1:::::::::::!:::::::::::I:::::::::: l:::::::::::!:::::::::::1:::::::::::1:::::::::::1:::::::::::i:::::::::::I::::::::::: 
Angewandte Informatik .......................... ......... ) .......... \ ........... ! .......... ,1 .......... ,1 .......... ) ......... ) ........... L ...... ) ... 90 .. \ .......... \ ........... ! ........... \ .......... J ........... ! ........... ! ........... L ......... ! ........... ! ........... ! ........... ! ........... ! ........... ! ........... ! ........... ! ........... 1 .......... . 
Angewandte Kommunikations- und : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 

::~:::::e:::~:~ Bachelor···· ................. .J. ........ 1 ........... , ........... 1 ........... 1 .......... j ........... 1 ........... j .......... 1..... \ ......... 1 ........... 1 ... :~···1 ........... 1 ........... 1 ........... , ........... 1 ........... 1 ........... 1 ........... 1 ........... 1 ........... 1 .... l.0 ... 1 ........... j ........... j ........... 1 .......... . 

~~~~~
1
:,'Q;;~;,~;;0

' ..••.••.••..•••••.•••••••••.••••••••.• 1 .......... 1 .......... 1 ........... ! .......... ! .. v: .. ! .......... ! ........... ! .......... ! .......... ! ··········!···········!···········!·········..l···········!···········!···········!···········l···········l···········l···········l··· 
90

···! ........... l ........... ! ........... ! ........... ! .......... . 
g:~~;hes ·und Europölsches ················ ···········i···········i··········-!···········i···········l···········!···········l···········!···········i··········l ·········l········+·········i···········i··········l···········l···········i···········!··· 

43
···1···········1···········l···········i···········l···········l········· ·i···········i··········· 

Wlrtschaftrecht • i i i i l l l l i i ! l l i ! i i l l ! l l l l l i 12 
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Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen - Nr. 41 vorn 14. Dezember 2001 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Festsetzung von Zulassungszahlen 
und die Vergabe von Studienplätzen 

in höheren Fachsemestern an den Hochschulen 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

zum Studienjahr 2001/2002 
Vom 16. November 2001 

Aufgrund des§ 8, des§ 10 Abs. 2 und des§ 11 Nr. 2 des 
Zweiten Gesetzes über die Zulassung zum Hochscl:ulstu­
dium in Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsge­
setz NW 1993 - HZG NW 1993) vom 11. Mai 1993 (GV. 
)JRW. S. 204), geändert durch Artikel V des Gesetzes vom 
6. Juli 1993 (GV. NRW. S. 476), wird verordnet: 

Artürel I 

Die Anlagen zu der Verordnung über die Festsetzung 
von Zulassungszahlen und die Vergabe von Studienp:ät­
zen in höheren Fachsemestern an den Hochschulen des 
Landes Nordrhein-Westfalen zum Studienjahr 2001/2002 
vom 14. August 2001 (GV. NRW. S. 542) werden durcl: die 

Anlagen Anlagen zu dieser Verordnung ersetzt. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Augt~st 2001 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 16. November 2001 

Die Ministerin 
für Schule, Wissenschaft und Forschung 

des Landes ~ordrhein-Westfalen 

Gabriele B ehler 
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Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern 
gemäß Verordnung vom 16. November 2001 (GV. NRW. S. 841) 

1. Studienaänae an Universitäten - Wintersemester 2001/2002 -

Studiengang/ Abschluss ~achse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI 
Studienrichtung mester AC BI 80 BN DO D DU E K K MS 
Angewandte Kommu- (Bachelor) 3. 

l 
100 l 1 

· nikations- und Medien- 5. 100 
1 
1 

Wissenschaft ! 1 

! 
Architektur (Diplom) 3. 231 

1 

1021 1 5. 221 
7. 210 

Betriebspädagogik (Magister, 2. 7 

1 

Nebenfach) 3. 14 
4. 5 

Betriebswirtschaftlehre (Diplom) 2. 269 140 
3. 173 498 436 
4. 250 124 
5. 168 463 388 
6. i 233 110 

1631 345 7. 431 
8~ 1 217 98 
9. 1571 402 306 

Biochemie (Diplom) 3. 25 1 ! 1 
Biologie (Diplom) 3. 1 186 i 
Biologie 1 (LASII) 3. 1 i 48 l 
Biotechnologie (Diplom) 3. ,34! 

5. 

1 

34i 
7. 34 
9. 34 

Deutsch (Magister, 2. 14 l 
als Fremdsprache Hauptfach} i 
Film- und Fernseh- (Magister, 3. 90 ! 
wissenschaft Hauptfach} ! i 
Klinische Linguistik (Magister, 3. 28 

Hauptfach) 

Kommunikations- (Magister, 3. 59 
wissenschaft Hauptfach) 

Lehramt Primarstufe (Staatsexamen) 2. 

1 

85 123 
3. 146 216 
4. 74 100 
5. 1 126 176 
6. i 64 81, 

Mediengestaltung (Bachelor) 3. : 1 35j ! i 1 

;Medienplanung, Medien- (Diplom) 3. 

1 

entwicklung, Medien-
b~ratung (integtiert) 
Medienwissenschaft (Magister, 3. 161 

1 

Nebenfach) 5. 136 
7. 115 
9. 96 

UGH 
PB 

Anlage 1 

UGH UGH 
SI w 

1 

1 

i 

; 

i 

i 
! 

i 
1 

' 
i 
1 
1 

i 
! 

i 
1 

. 100' 
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Studiengang/ Abschluss fnachse TH i UNI 

1 

lJNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 1 
Studienrichtung mester AC 1 BI BO BN DO D DU E K K MS PB SI w 
Medienwissenschaft (Diplom) 3. 

1 

; 60 
(Integriert) 5. i 60 
Medizin/ (Staatsexamen)! 2. 1 134 i 160 140: 1 

Vorklinischer Teil 3. 267! 294, 133 325 161! 160 139 
4. 

i 
131 160 136 i 

Medizin/ (Staatsexamen) 1. 173 232 104 117 170i 131 129 
Klinischer Tell 2. ;4 104 116 100! 131 127 1 

3. 173 232 104 116• 170i 131 127 ! 
1 

131 f 
; 

; 4. 74 104 ; 115• 
1~1 

125 
; 

5.-6. 247 232 208 2291 270 262! 248! f i 

Molekulare (Diplom) 3. 30 ' : 
1 1 

' : 
Biotechnologie 5.-8. 60 ! 
Pädagogik (Diplom) 2. 55; 

3. 137: 9{ 134 
4. 66 

i 

5. 124 68 
7. 113 52 
9. 103 38 ! 

Pädagogik (Magister, 2. : ; i 

1 

i ; 1 

! Hauptfach) 3. 

:1 1 4. 1 

1 

5. ! 
7. 

; 
22: 

1 9. ! 17! i 
1 

Pädagogik (Magister, 2. 

441 
; 

201 j 
1 

_ Nebenfach) 3. 40j ! 

4. 20: 
5. 321 ! i 7. 24 
9. 17 

Pharmazie . (Staatsexamen) 2. 79i 49 71 
' 3. 76! 50 68; 

4. 74: 47 66' 
5. 72 48 63 

1 
6. 70' 46 61 

1 

7. 68! 47 58 
8. i 6T 44 57 

Politologie (Magister, 2. 65: 
Hauptfach) 3. 132: 

1 i 4. 64 1 

Politologie (Magister, f 3. j 
; 68 1 

l 

Nebenfach) 5. 48 
7. \ 35 
9. l 24 

Psychologie (Diplom) 2. 1 ; 

3. 117 126 86i 62 ! 86 110 
5. 121 soi 59 

1 

: 82 
j 

7. 74j 56 
i 

78 1 

9. 67\ 53 73i 
1 

5.-9. 277 ! 275! 
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Studiengang/ Abschluss achse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 
Studienrichtung mester AC BI BO BN DO D DU E K K MS PB SI w 
Psychologie (Magister, 2. 51 i 

Nebenfach) 3. 99 47 31 33i 

1 

5. 27 33 
7. 23 33 
9. 18 

1 

33 

1 

i 
5.-9., 116 ; i ! 

Psychologie (integriert) i (Diplom) 3. 1 
! 

1 ! 1 ! 69 l 1 1 

Rechtswissenschaft (Staatsexamen)! 2. 193 

1 
1 

219 ! 
3. 196 

i 4. : 

1 
5. 196 

1 7. 196 ! 
'Regionalwissenschaften (Diplom) 

1 

2. 72 
Lateinamerika 3. ; 119 
: 4. l 55 
Sonderpädagogik {LASII) 2. ! 2 23 

1 1 3. 7 
1 

4. 2 
5. 5 
6. 1 
7. 4 
8. ! 1 

Sonderpädagogik {LASP) 2. 59 1 205 
3. 175 
4. 54 
5. 162 
6. 50 l 
7. 150 1 

8. 46 ! 
Sonderpädagogik {LASP) 2. 5 

; 

(Zusatzstudium} i 
1 

Sozlalwlssenschaften {Bachelor) 3. 119 i 
5. 119 : 

Soziologie (Magister, 3. 51 ; 

Nebenfach) 5. 36 

1 

7. 26 
9. 20 

Sport (Diplom) 3. 49 1 

5. 323 
6. 213 

2.-4. 763 
2.-7. 303 
5.-8. 97 1 

Theater-, Film- und (Magister, 3. 62 
Fernsehwissenschaft Hauptfach) 

Theater-, Film- und (Magister, 3. 
; 

44 ' 
Fernsehwissenschaft Nebenfach) 

Umweltwissenschaften (Diplom) 3. 29 
5.-9. 80 

Völkerkunde i (Magister, 3. 

i 
26 1 

1 

i 
i Hauptfach) ! ! 
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Studiengangi Abschluss achs TH 1 UNI UNI UNI l UNI UNI UGHIUGH UNI DSH UNI UGH UGH,UGH 
1 1 

Studienrichtung meste AC BI 80 BN ! DO D DU i E K K MS PB SI W 
Völkerkunde l (Magister, 3. i i 55 

i 
i 1 ' ; Nebenfach) i i i 

Volkswirtschaftslehre {Diplom) 
; 

2. ! i 53! ; 

! 3. i 1001 ' 
4. 

1 
47 ! 

Volkswirtschaft sozial• {Diplom) 2. 29 
wissenschaftliche 3. ! 

! 
i ,51 

Richtung i 4. 
; 

261 1 

Wirtschaftsinformatik (Diplom) 3. 
1 

124• i 
5. 110 1 

7. 971 
9. ; ssl 

Wirtschaftspädagogik {Diplom) 2. 1 281 1 
3. : 51 ! 

1 

4. ! 23! 

Zahnmedizin ! (Staatse;,camen) l 2. 34 

561 
56 1 l 1 ; 

3. 54 33 47 ; 47 
; 

4. 33 i 55 
5. 53 32 45 53 46 
6. 32 54 
7. 53 31 44 51 45 
8. 31 53i 
9. 52: 30: 

1 

42 491 44j 
10. 30: i 521 
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Fortsetzung Anlage 1 
Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern 

gemäß Verordnung vom 16. November 2001 (GV. NRW. S. 841) 

!I F hh h h 1 ac oc SC u stu d" 1engange -w· t m ersemester 2001/2002 -
FH FH FH FH FH FH UGH FH FH FH Mär- FH FH 

Studiengang/ Ab- Fachse- kische KR 
Studienrichtung schluss mester AC BI Bonn- Bonn- DO D E GE K Lippe FH MS 

Rhein- Rhein-
Sieg Sieg Abt. Abt. Abt. 
Abt. Abt. 

1 Det- Hagen MG 
St. Rhein. mold 

Aua. 
Allgemeine Informatik i (Diplom) 3. 1 i i 85i 1 : 

1 i ·-~- . ···- -·--- 1 

Architektur 

1 

(Diplom) 

1 

3. 

1 

1241 
1 

1251 41: 59i i ! 
5. 121 121' 41· ! 1 

1 
! 

1 41! ! 7. 119: 117i ; 
1 

Bauingenieurwesen (Diplom) 3. 

1 
1 ! 1 122; i i 150/ 

5. 110 1 

Deutsch-Britischer (Diplom) 

1 

3. 1 

1 

; 

1 

1 30. -

1 

1 

Studiengang Wirt- 5. 
1 

301 
schaftsingenleurwesen 7. 1 30 1 ---~ -----

j ! 

1 

Innenarchitektur {Diplom) 

1 

3. 1011 i 

i 
5. i 101, 

! 7. 

' 
101; 

International Business (Diplom) 3. 17j 
1 

1 1 

1 1 

i 
Deutsch-Britisch i 1 1 : : 1 

International Business ! ! 1 13! 1 1 
-----· -~--- - '-- ~·-----· .------ -----1--------

(Diplom) 3. i 

1 1 Deutsch-Französisch i 1 --· 
International Business 

1 i 1 ! 
(Dlplom) 3. 131 

Deutsch-Nlederländl sch i ' 

International Business {Diplom) 3. ! 151 i 1 J 1 Deutsch-Spanisch 1 i i ! 
: -----• 

Landschaftsarchitektur 
! 1 

1 ! 831 (Diplom) 3. 

i : 

5. 79! ···---------·-·· ------
1 ! -·-- ·Tor"--Medieninformatik (Diplom) 3. 

1 
5. 

1 i i 70, 

7. ! 1oi ---- -· 1 
---- -· .• 

Medienproduktion (Bachelor) 3. ! 1 
1 soi -- . ·-

Medientechnik 651 ! (Diplom) 3. 

1 1 
1 

: 
5. 

1 

65, 
i ! 1 7. ssi ! 

Medizinische Informatik • {Bachelor) 3. i 30i ; i i - -- ------- ---· ·--
Sozialarbeit 

l 1 

' 

1 

321 (Diplom) 2. 59; 

3. 1041 i 80' 1 40 
4. 54! 59i i 

1 

5. 

i 
121 

1 

36 
6. 

1 

53
1 

1 7. ; 31 
Sozialmanagement ' (Diplom) 3. 

' 
! ! i 1 28 1 ------

Sozialpädagogik i (Diplom) 2. 

1 

20' 1 ' ' 
78, 

3. ! 
i 38! 197' ! 1 96 

4. 
1 

1a1 
1 

1 

i 5. 

--i i 1791 90 

1 7. i 84 
Technische Informatik (Diplom) 3. 491 !- i 
Verbundstudiengang 

··-·· ··----

1 

37! i ! 

···•···-J 
(Diplom) 3. 1 

1 

Wirtschaftsinformatik ' ! 1 
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FH FH FH FH 
1 

FH 1 FH UGH FH FH FH Mär- FH FH 

1 

Studiengang/ Ab- Fac!lse- kische KR 
Studienrichtung schluss mester AC BI Bonn- Bonn-1 DO D E GE K Lippe FH MS 

Rhein- Rhein-i i 
Sieg Sieg! Abt. Abt Abt. ! 
Abt. Abt. l Det- Hagen MG 
St. Rhein.i mold. 

1 Aua. 
Wirtschaft (Diplom) 2. 67\ 54! 108\ ' 150 82 87 

3. 65i 541 1osj 140; 150 121 85 
4. 61 52 102: 149' B1 82 
5. 100 ! 

1271 ; 

7. 11!?)_ 
i 

··-! 
------•- .... -.--- ---

Wirtschaftsinformatik (Diplom) 
' 3. 

; 
90i j 1 82 

5. ! ; 901 ! 1 --
Wirtschaftsingenieur- ; 

1 

651 i 1 (Diplom) 3. 
wesen {Zusatzstudium) 1 1 

1 

' i 
Wirtschaftsrecht (Diplom) 2. 61! ! ! 

1 3. 61: ; i 
4. 611 

! i i 
! i j 
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Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern 
gemäß Verordnung vom 16. November 2001 (GV.NRW. S. 841) 

1. Studienaänae an Universitäten - Sommersemester 2002 -
Studiengang/ Abschluss I Fach- TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI 
Studienrichtung semeste AC BI 80 BN DO D DU E K K Ms· 
Angewandte Kommuni- (Bachelor) 2. 

1 
100 

kations- und Medien- 4. 1 100 
wissenschaft 6. 

1 100 i 

Architektur (Diplom) 2. 237 
1 

1 

107 
4. 226 97 
6. 215 

1 1 8. 205 
Betriebspädagogik (Magister, 2. 18 

1 

Nebenfach) 3. 6 
4. 11 

Betriebswirtschaftslehre (Diplom) 2. 

! 
176 516 463 

3. 260 132 
4. ; 171 480 412 
5. 242 117 
6. 165 447 366 
7. 225 104 
8. 160 416 326 
9. 209 93 

Biochemie (Diplom) 2. 27 ! 4. 23 
Biologie (Diplom) 2. 

1 

193 i 
4. ! 178 ! 

Biologie (LASII) 2. 
1 

54 
4. 42 

Biotechnologie (Diplom) 2. ! i 34 
4. 1 34 
6. 34 
8. 34 

Deutsch als Fremdsprache (Magister, 2. i 34 
1 Hauptfach) ; 

l 

Film- und Fernseh- (Magister, 2. 99 
wissenschaft Hauptfach) 4. 82 
Klinische Linguistik (Magister, 2. 29 1 

Hauptfach) 4. 27 
Kommunikations- i {Magister, 2. 59 

1 
wlssenschaft 1 Hauptfach) 4. 59 
Kommunikations- und (Bachelor, 2. 23 
Medienwissenschaft Nebenfach) 

Lehramt Primarstufe (Staatsexamen} 2. 158 239 
3. 79 111 
4. 136 195 
5. 68 90. 
6. i 117 159! 

. Anlage2 

UGH UGH UGH 

PB SI w 

1 

1 

1 

i 

1 

1 

i 1 

1 
1 

1 

i i 
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Studiengang/ Abschluss I Fach- 1 TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 
Studienrichtung semeste~ AC BI BO BN 00 D DU E K K MS PB SI w 
Mediengestaltung (Bachelor) 2. 35 1 

i 

4. 35 ! 
' 

Medienplanung, Medienent- (Diplom) 2. ' 
1 

! 101 
wicklung, Medienberatung j 1 \ 

(integriert) i ! 
' 

Medienwissenschaft (Diplom) 2. ! i i 1 so: 
1 

' 
i i 

1 
(integriert) 4. : 60 

6. i 1 so: 
Medienwissenschaft (Magister, 2. 

1 
! 175; 

l 
! 

! 
Nebenfach) 4. I 148i 

6. 1251 
i 

! 
l 

105 i 8. ! 
MedizinNorklinischer Teil (Staatsexamen) 2. 271 309 134' : 334 153: 160 141 

3. 133 160 138 
4. 264 280 131 317 159, 160 137 

Medizin/Klinischer Teil (Staatsexamen) 1. 74 104 116 100 131 128 
2. 173 232 104 117 170 131 ! 128 
3. 74 104 115 100· 131! 126 
4. 173 232 104 116 170 1311 126 r 

5.-6. 247 232 208 229
1 

270: 2s2I 248 
Molekulare Biotechnologie (Diplom) 2. 30! ; 

i 

t 4. Jo; : 

5.-8. soi i 
Pädagogik (Diplom) 2. i 143, 104 134 

3. i 66 
: 

4. 
: 

130i 79: 

! 
134 

1 

: 1 so! i 6. 1181 

8. ! 107 45 i 
Pädagogik {Magister, 1 2. i s1; 1 

i 

Hauptfach) 3. i 
4. 37 

l 
' 1 

6. i 26 ' 
1 8. 19 ! 

Pädagogik (Magister, ! 2. 52 40 
1 Nebenfach) ! 3. 20 

4. 38! 401 
6. 28i 

i 8. 20 1 

Pharmazie (Staatsexamen) 2. 79 5'1 ~ 70 
3. 76 48 68 

49 
i 

' 4. 74. 65 
5. 72; 47 i 63 
6. ! 70· 48 

1 

1 
60 

7. 68i 45 ! 1 59 
691 

' 1 8. j 47 1 56 
Politikwissenschaft 

1 
(Bachelor, 2. 27 i 

i i 1 Nebenfach) 

Politologie (Magister, 2. 132i 

1 

Hauptfach) 3. 641 i 
1 

4. : 131, ! J 

Politologie (Magister, 2. ! i 80 
Nebenfach) 4. i 

! 57 
! 6. ! ! 41 

8. ! 29i ! 

Psychologie (rnplom) 2. 125 129 89! 64 i 89! 115 ! 
4. 110 123 83 60 84 105 
6. 118 7T 57 80 
8. 72 54 75 

5.-9. 183 i 184 
Psychologie (Magister, 2. 119 49 33 331 

i 
Nebenfach) 3. 42 1 

4. 83 45 29 33! 

1 6. 25 33j 
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Studiengang/ Abschluss I Fach- TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 
Studienrichtung semeste AC BI BO BN DO D DU E K K MS PB ,SI w 

! 8. 211 33 
i 5.-9. 79 

Psychologie (integriert} 1 (Diplom) 2.-4. i 1 1 1 ! ! 139 
Rechtswissenschaft (Staatsexamen) 2. 326 i- 196 436: 

1 

! 

3. 
4. 196 ; 

6. i 196 
8. i 196 

Regionalwissenschaften (Diplom) 2. 

1 

136 
Lateinamerika 3. 63 

1 4. 104 ; 

Rehabilitation und Päda-

1 

(Diplom) 2. 100 
gogik bei Behinderung ' i 
Sonderpädagogik 1 (LASII) 2. 7 37i 

3. 2! 
4. 6 
5. 1 
6. 5 

~ 7. 1 
8. 4; 

Sonderpädagogik (LASP) 2. i 182 
l 

350 
3. 56 

' 4. i 168 
5. 

i 
52 

6. 156 
7. 48 
8. 144 

Sonderpädagogik (LASP) 2. 14 

1 (Zusatzstudium) 
Sozialwissenschaften i (Bachelor) 2. 119 ! 

1 

4. 119 
6. 119 

Soziologie (Bachelor, 2. 1 

1 

271 
1 Nebenfach) 1 1 1 
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Studiengang/ Abschluss I Fach- TH UNI l UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 
Studienrichtung semeste AC BI 1 80 BN DO D DU E K K MS PB SI w 
Soziologie (Magister, i 2. 

1 

1 60' ! 

Nebenfach) 4. ! 43 i 

6. 
1 

31 
8. ! 1 22 i 

Sport (Diplom) 2. so: 1 l ! 
4. 49 
5. 

i 
214 1 

6. 
1 

321 i 
i 2.4. 872 

1 
2.-7. 303 ; 

5.-8. 97 1 
i 

1 " 

Theater-, Film- und Fernsehi (Magister, 2. 1 ; 

1 1 

62 ! ! 
wissenschaft Hauptfach) 4. i 

: 
61 

Theater-, Film- und Fernseh- (Magister, 2. : 1 481 1 

wissenschaft Nebenfach) 4. : : ! 41! 
Umweltwissenschaften (Diplom) 2. 

: 
30 ! i 

1 
\ 

1 i 

4. 29 ! i 

5.-9. i 53 
! i 

i ! 
Völkerkunde (Magister, 2. ' 1 28 

Hauptfach) 4. ' 24 ; 
Völkerkunde ~ (Magister, ! 2. 1 ! 58 ' 

Nebenfach} 4. i i 52 
Volkswirtschaftslehre (Diplom) 2. 1 ! 106 

i 

1 

1 i 
3. i 50 
4. : 

1 
; 94 1 ; 

Volkswirtschaft sozial- (Diplom) 2. 1 i i ss; 1 

wissenschaftl. Richtung 3. : : 1 27i 
4. ' 1 

49: 
Wirtschaftsinformatik (Diplom} 2. i 132· 1 

! 
4. 117 i 

6. i ; 103 \ 

8. i 91 
Wirtschaftspädagogik ! {Diplom) 2. i 57 

3. 
1 

! 
25 

4. ! 46 1 

Zahnmedizin i {Staatsexamen) ! 2. 54 
; 

34! 48; 57 48 
3. 331 ! ! 56 ! 

ss! 4. 53 33, 46 46 
5. 32 ; 55 
6. 53 32 45 52 45 
7. 31 53 
8. 52 31 43 50 44 

l 9. 
: 

30 52 : 

! 10. 52 30, 42 ! 49 44 
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Fortsetzung Anlage 2 

Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern 
gemäß Verordnung vom 16. November 2001 (GV. NRW. S. 841) 

II F hh h h ac oc SC u stu ,engange -s ommersemes er 2002 -
FH FH FH FH FH FH UGH FH FH FH Mär- FH FH 

Studiengang/ Ab- Fachse- kische 
Studienrichtung schluss mester AC BI Bonn- Bonn- DO D E GE K Lippe FH MS KR 

Rhein- Rhein-
Sieg Sieg Abt. Abt. Abt. 
Abt. Det- Hagen. MG 
St. Abt. mold 1 

Aua. Rhein. ! 
Allgemeine Informatik (Diplom) 2. 1 1 1 85! i 1 

1 41; 

1 

! 
-------

i Architektur (Diplom) 2. 1251 127 59 
4. 1 123 123 41 i 

! 120! 
! 1 

6. ! 119; 1 

8. 1 118 114i 41 i - . 
' Bauingenieurwesen (Diplom) 2. 
1 

1 

128 150 
4. i 115 
6. ! 104! ' 

ComEuter Science (Bachelor) 1 2. i 119 ; ; i ; 
1 

Deutsch-Britischer (Diplom) i 2. ! 
1 

! --T 30 

1 

i 

Studiengang Wirt- 4. ! 30 
schaftsingenieurwesen 6. 1 30 

1 
8. ! 30 1 

Innenarchitektur (Diplom) 2. 
1 ! 101 i ' i 

4. ; 101, ; 

i 8. ; 101: 
lntemat!onal Business (Diplom) 2. 18: ! : 
Deutsch-Britisch i 1 

; 

1 

-- ···-·-7 International Business (Diplom) 2. i 1 
14 

' Deut~ch-Französisch j 1 i ! 
International Business (Diplom) 2. ' 14 

i 
! 

Deutsch-Niederländisch : i .. - ---
1s: International Business (Diplom) 2. 

Deutsch-Spanisch 
j 

-----·-; 1 Landschaftsarchitektur (Diplom) 2. ! 86 ; ! i 
i 4. 81 
! 6. ; 76 -

Medieninformatik (Diplom) 2. ; 70 
1 ; 4. 10: 

; 6. 10J 
! 

1 

8. 1 70! 1 

Medienproduktion 1 (Bachelor) : 2. 
i 50 1 

! 4. 50 ; 
; 

--
Medientechnik (Diplom) 2. ' 

; 65; ' 

4. 65 
6. i 65 1 

Medizinische (Bachelor) 2. : 
1 30 

Informatik 4. ! 30 ---- -~-
Medizinische l (Master) 2. 15 j 
Informatik 
Sozialarbeit (Diplom) 2. j 110 32! 42 

3. : 56 63: 
4. 

! 
100 76! 38 

5. 56/ 
6. ! ______ i_ - -- 68! 34 
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FH FH 
Studiengang/ Ab- Fachse-
Studienrichtung schluss mester AC BI 

Sozialmanagement (Diplom) ! 2. 
i : 
i 4. 

S~zialpädagogik (Diplom) i 2. 
' ! 3. 

4. 
; i 

6. 
Technische Informatik 1 (Diplom) 2. 

1 
! \/erbundstudiengang 

i 
{Diplom) 2. 

l Wirtschaftsinformatik 4. 
Wirtschaft 

l 
(Diplom} ! 2. ; 

! 
3. 
4. 
5. 
5. 
8. 

Wirtschaftsinformatik 1 
(Diplom) l 2. 

1 
i 4. 

i 6. 
Wirtschaftsingenieur- i (Diplom) 

: 2. 
wesen (Zusatzstudium) 
Wirtschaftsrecht (Diplom) 2. 61 

3. 61 
4. 61 

FH I FH 

Bonn-· Bonn-
Rhein- Rhein-
Sieg Sieg 

1 

Abt. 
St. Abt. 

Aua. Rhein. 

! 
! 

: 
i 
i 1 

! i 
1 

68• 551 
64: 53! 
62j 52: 

FH 

DO 

..... 

! 
! 
~ 

50! 
39i 
36! 

108' 

105 

90: 

90, 
90j 

FH 

0 

1 UGH 

i E 1 

1 
: 

; 

! 
39, 
19; 

37i 

i 
1 

FH FH FH Mär- FH FH 
kische 

GE K Lippe FH MS KR 

Abt. Abt. Abt. 

1 

Det- Hagen1 

1 

MG 
1 mold i 

1 r 

i i 29 
i 

1 

1 

27 
-~ -- -·· -

2011 78 99 
1 i i 
1 188! i 93 
! 171 87 ... 

-- .. ·-j·--·-·--··-
i 

\ 

·•••·r••---'-----' 
147 150j i 1221 87 

' 149 ! 81 85 1 
133 149i 

: 121! ~1 
121; 
11{ 

. 82! 

82; 

1 

- GV. NRW. 2001 S. 841. 
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